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INHALT GRÜSS GOTT

LESEN, WAS GEHT! Der Sommerferien-Leseclub 
öffnet wieder – sei auch Du mit dabei!
Finde heraus, wie die Teilnahme funktioniert, indem Du die Buch-
staben in die richtige Reihenfolge bringst . Auflösung Seite 5.

es gibt Projekte, die fasst man einmal an, dann kann 
man sie ad acta legen. Bei der Kommunikation ist 
das nicht so. Aus meiner Sicht ist es selbstverständ-
lich, dass wir unser Tun möglichst gut erklären. In 
persönlichen Begegnungen merke ich immer wie-
der, bei einigen Themen gelingt uns das ganz gut. 
Bei anderen müssen wir uns weiter bemühen.

Um möglichst viele zu erreichen, nutzen wir 
verschiedene Kommunikationswege: Presseveröf-
fentlichungen, unsere Homepage, Facebook- und 
Instagram-Kanäle, dieses Stadtblatt BAD TÖLZ im 
Blick, wir bieten Stadtteilgespräche an, laden zu 
Info-Veranstaltungen ein oder setzen Formen der 
Beteiligung auf. Daneben suchen wir auf vielen We-
gen das Gespräch und stehen per Telefon und Mail 
jederzeit zür Verfügung. Zudem sind die Sitzungen 
des Stadtrates und der Ausschüsse öffentlich. 

Auch die jährliche Bürgerversammlung gehört 
in dieses Portfolio. Ja, dies ist eine vom Gesetz 
vorgeschriebene Pflichtveranstaltung, aber nein, 
wir arbeiten diese nicht nur ab, sondern sehen das 
Format als Chance, Sie auf einem weiteren Weg zu 
erreichen. Ja, sie steht jedem Gemeindemitglied 
offen; schon zum dritten Mal haben wir einen 
kostenfreien Busshuttle organisiert, der es jedem er-
möglichen soll, die Versammlung zu besuchen. Und 
ja, alle dort gestellten Fragen werden beantwortet. 
Nicht immer ist das spontan und ohne Vorbereitung 
möglich, deshalb bitten wir im Vorfeld, komplexe 
Anfragen zuvor schriftlich einzusenden. Im Laufe 
der Bürgerversammlung werden diese dann öffent-
lich behandelt. Außerdem können spontan Fragen 
gestellt werden. Kein Thema fällt unter den Tisch. 

Bei der diesjährigen Bürgerversammlung in der 
Franzmühle waren rund 60 Besucher im Saal. Das 
mag der Hitze geschuldet gewesen sein, eventuell 
bestand aber auch kein größeres Informations- 
bedürfnis? Traditionell gibt der Bürgermeister 
seinen Rechenschaftsbericht ab; so auch in 
diesem Jahr. Bei der Vorbereitung bin ich stets in 

einer Zwickmühle: Wie umfassend soll der Bericht 
sein? Welche Kürzungen oder Auslassungen sind 
zuträglich? Welche Themen sind verzichtbar? Eine 
Zusammenfassung der acht von mir angesprochenen 
Bereiche finden Sie in diesem Heft ab Seite 8. 

Ihre Fragen drehten sich dann um Radfahren, Nah- 
wärme, die Schließung der Postfiliale in der Hinden-
burgstraße, die geplante Bürgerbeteiligung auf der 
Flinthöhe, das neue Pflegeheim, den Wochenmarkt 
im Gries, es wurde angeregt, einen Foto-Rahmen für 
Instagram-Posts (wird aufgestellt, sobald das neue 
CI vorliegt) oder Fitnessgeräte am Isarufer (leider 
nicht möglich wegen der Gefahr der Verklausung) zu 
errichten, der Bebauungsplan Bockschützstraße kam 
zur Sprache, Blühwiesen und der Mangel an Blumen 
auf der Isarbrücke. Ein bunter Strauß an Themen, die 
Sie bewegen und unsere Stadtgesellschaft ausma-
chen. Ich möchte nicht entscheiden, welches davon 
zugunsten einer kürzeren Dauer der Bürgerversamm-
lung künftig ausgeklammert werden soll. 

Eine Antwort musste ich an diesem Abend leider 
schuldig bleiben. Eine Dame erkundigte sich, warum 
das prachtvolle Osterglocken-Beet an der Osterleite 
zugepflastert wurde: Für unsere städtischen Gärtner 
waren die Arbeiten an dieser stark befahrenen Straße 
schlicht zu gefährlich. Sehr schade, aber ein stichhal-
tiger Grund.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen 
Sommer und freue mich, wenn wir uns nach der Sit-
zungspause im September wiedersehen. Wann immer 
Sie Fragen bewegen, kommen Sie gern auf uns zu!

Herzlichst, 
Ihr Dr. Ingo Mehner

Erster Bürgermeister der Stadt Bad Tölz

Im Rahmen der 
Bürgerversammlung 

in der Franzmühle 
gab Bürgermeister 

Ingo Mehner seinen 
Rechenschaftsbericht 

fürs letzte Jahr ab. 

ie – Bei der Rückgabe der 
Medien bekommst Du dafür 
in der Stadtbibliothek einen 
Stempel. Für kleine Gedichte 
gibt es Extra-Stempel!

Kulturstadt Bad Tölz – drei Fragen an 
die Leiterin der Veranstaltungs- 

abteilung, Susanne Frey-Allgaier.

RÄTSEL

r – In dem Heftchen hältst Du bis 
16. September fest, welches Buch 
Du gelesen und welche CD oder 
Tonie Du gehört hast.

F – Ab 25. Juli heißt es  
wieder: Lesen, was das Zeug 
hält! Der Sommerferien- 
Leseclub startet in Bad Tölz 
bereits zum 12. Mal.

e – Kinder von 6 bis 14 Jahren, die 
mitmachen wollen, holen sich in 
den Sommerferien in der Stadt- 
bibliothek (Hindenburgstraße 21) 
ein Teilnahmeheft – und am bes-
ten schon gleich den Lesestoff.

n – Jeder Teilnehmer  
bekommt eine Urkunde. Ab 
drei Stempeln nimmst Du  
am 27. September an der  
Verlosung der tollen Preise teil.

  2 Bilderrätsel, Kontakt

 3 Grüß Gott

 4 Marktplatz

 6  Kulturstadt Bad Tölz:  
  Drei Fragen an Susanne Frey-Allgaier

 8   Rückblick aus Anlass der Bürgerversammlung: 
Bewegt und bunt – Bad Tölz

 14   Statistik: 
Bad Tölz in Zahlen

 15  Nachruf: 
  Zum Tode von Josef Steigenberger

So erreichen  
Sie uns:
Rathaus Öffnungszeiten
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung.
Standesamt freitags 8 bis 10 Uhr.
Das Einwohnermelde-, Standes- und 
Friedhofsamt erreichen Sie ohne 
Termin.

Für alle anderen Bereiche wird eine  
Terminvereinbarung empfohlen.

Telefon: 08041 504-0
poststelle@bad-toelz.de
pressestelle@bad-toelz.de
buergermeisterbuero@bad-toelz.de

Alle Infos finden Sie im Internet:
www.stadt.bad-toelz.de
www.wirtschaft.bad-toelz.de
Tourismus: www.bad-toelz.de

Auf Facebook:
@toelzer
@wirtschaftsfoerderungbadtoelz
@badtoelz.de
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MARKTPLATZMARKTPLATZ

Bei ihrer insgesamt vierten Teilnah-
me beim STADTRADELN erstram-
pelten die Tölzer Teams insgesamt 
61.225 Kilometer. Damit war die Stadt 
im landkreisweiten Vergleich erneut 
spitze! Wäre diese Strecke mit Autos 
zurückgelegt worden, hätte das 
einen Ausstoß von rund zehn Tonnen 

CO2 bedeutet. Erstmals lobte die 
Stadt zusätzliche Preise in drei 
Kategorien aus: Als die fleißigste 
Familie konnten Johanna Spieß und 
Florian Kolancy Freikarten fürs Tölzer 
Planetarium entgegennehmen. Das 
aktivste Unternehmen bildete das 
Team der Stadtwerke; alle Teilneh-

mer dieser Mannschaft erhielten 
ebenfalls Eintrittskarten für das 
Planetarium. Der WSV Bad Tölz trat 
als agilster Verein auf und erhielt 
einen Zuschuss für die Vereinskasse. 
Gewertet wurde in jeder Kategorie 
jeweils die höchste durchschnittliche 
Pro-Kopf-Kilometerzahl.

Die „Architektouren 2023“ der Bay-
erischen Architektenkammer öffnen 
Türen. In Bad Tölz heuer die des 

städtischen Wohnbauprojekts an der 
Königsdorfer Straße. Bei zwei geführ-
ten Besichtigungen konnten sich Inte-
ressierte davon überzeugen, wie sich 
das von den Initiatoren ausgewählte 
Objekt besonders durch gesundes 
Bauen, Holzbau und Barrierefreiheit 
auszeichnet und damit in die diesjäh-
rige Schwerpunktsetzung „Architektur 
verwandelt“ hineinpasst: Konkret 

manifestiert sich der Wandel in der 
Baubranche hin zu Nachhaltigkeit und 
Ressourcenschonung bereits beim Pla-
nen und Bauen, beispielsweise in Form 
und Funktion oder in innenarchitekto-
nischen Maßnahmen. Als gelungenes 
Beispiel für ein Wohnbau-Projekt 
erhielt die Stadt für das Haus an der 
Königsdorfer Straße 79 das Prädikat 
„KlimaKulturKompetenz“.

Stadt erhält Prädikat für ihr Wohnbau-Projekt

ARCHITEKTOUREN 2023

 
BÜRGER- 
BÜRGER- PROTOKOLLE  

PROTOKOLLE  ONLINE ONLINE 
Die Protokolle der  öffentlichen Sitzungen finden Sie unter https://stadt.bad-toelz.de/ buergerprotokolle

Sommerpause im August 

 14.9.2023 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss 
 19.9.2023 Haupt- und Finanzausschuss
 25.9.2023  Stadtrat
   5.10.2023  Stadtrat 
 17.10.2023 Haupt- und Finanzausschuss
 19.10.2023 Kur-, Tourismus- und Wirtschaftsausschuss
24.10.2023 Stadtrat
26.10.2023 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss

Ein barrierefreier Zugang zu den Sitzungen ist möglich über den Eingang 
West (Seite Bürgergarten). Beginn des öffentlichen Teils jeweils um 17 Uhr. 

Öffentliche Sitzungen 
im Rathaus

SITZUNGSKALENDER 

AKTION STADTRADELN

Stadt ehrt die fleißigsten Radler

Die fleißigsten Radler 
beim STADTRADELN 

in drei Kategorien 
erhielten diesmal 

Sonderpreise.

Neu im Team: Mit Alexandra  
Hieke (links) hat Wirtschaftsförderin Sandra Herrmann künftig eine neue 
Kollegin in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung & Standortentwicklung. 
Die heutige Wahl-Gaißacherin lebte einige Jahre in Bad Tölz und ist somit 
mit der Stadt bestens vertraut. In ihrer neuen Position als Citymanagerin 
ist sie Ansprechpartnerin für alle Themen rund um die Innenstadt und 
koordiniert Maßnahmen zur Stärkung des Einzelhandels.  
Kontakt: wirtschaftsfoerderung@bad-toelz.de, Telefon 08041 504-130

Verstärkung für 
die Wirtschafts-
förderung

CITYMANAGEMENT NEU BESETZT

Auflösung von  
Seite 2:  F E R I E N

Urlaub am Südufer des Gardasees: Vom 29. Mai bis 2. Juni 2023 fand die 
beliebte Ferienfahrt der Tölzer Jugendförderung statt. „Die Ferienfahrt 
war ein großer Erfolg. Von baden, klettern, wandern oder Tretboot fahren 
– bei dem Programm war wirklich für jeden etwas dabei. Ich habe mich 
sehr gefreut, wie positiv das Feedback zur Fahrt war und hoffe, dass sie 
auch nächstes Jahr wieder so zustande kommen kann,“ resümiert Marius 
Berger, Mitarbeiter der Jugendförderung und Leiter der Ferienfahrt. In 
diesem Jahr kamen zwei Tölzer Unternehmen (Taxiunternehmen Much 
und Sparkasse Bad Tölz) für einen Teil der Unkosten auf, so dass für 24 
Jugendliche zwischen 12- und 15-Jahren die Fahrt nach Peschiera del Garda 
möglich war. Begleitet wurden sie von sechs Betreuern – zwei Mitarbei-
tern der Tölzer Jugendförderung und vier Ehrenamtlichen. 

JUGENDFÖRDERUNG BAD TÖLZ

Jugendliche fahren nach Italien

Immer wieder werden wir gefragt: 
Warum repariert die Stadt Straßen 
mit Split? Die Antwort liefert  
Martin Sappl, Techniker im Stadt-
bauamt, Tiefbau: In der Regel wird 
im Straßenunterhalt eine Bitumen- 
emulsion aufgebracht und mit Split 
bestreut, wenn es gilt, Netzrisse im 
Asphalt auszubessern und somit 
die „Lebensdauer“ einer Straße zu 
verlängern. Dieses Verfahren ist 

schnell, kann ohne Fremdfirma 
vom städtischen Betriebshof 

ausgeführt werden und 
ist erheblich kostenspa-

render als eine neue 
Asphaltdecke. Diese 

wäre pro Meter rund 
fünfmal so teuer. 

Split oder Asphalt?

STRASSENBAU

Martin Sappl
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NACHGEFRAGTNACHGEFRAGT

großer Gestaltungsfreude neue Formate 
ausprobiert. Sowohl „4 Tage – 4 Bands“ 
als auch das FoodArtFestival wurden von 
den Gästen mit großer Begeisterung 
aufgenommen. Wir werden diese Veran-
staltungen deshalb künftig im jährlichen 
Wechsel weiterführen, regelmäßig immer 
am Wochenende nach Fronleichnam. Fans 
können sich diese Termine schon einmal 
fest notieren. Und wer weiß: Sicherlich 
fällt uns noch mehr ein, die Kulturstadt 
Bad Tölz weiter zu beleben. 

Können Sie nachvollziehen, wenn sich Men-
schen beschweren, in Bad Tölz sei nichts los?
Nein, tatsächlich nicht. Das, was wir als Stadt 
auf die Beine stellen, richtet sich an ein sehr 
breites Publikum, sowohl in der Altersstruk-
tur als auch im persönlichen Geschmack. Wir 
haben mit dem Spieletag im Franziskanergar-
ten, der Familien Radl-Rallye oder den Aktio-
nen am Blomberg niederschwellige Ange-
bote für Familien. Liebhaber der Hochkultur 
bedienen wir mit der quartettissimo-Reihe 
oder Veranstaltungen rund um Thomas 
Mann. Wer eher die leichte Muse bevorzugt, 
wird ebenfalls fündig. Belebendes, Vitalisie-
rendes und Naturverbundenes finden Sie im 
Vital-Zentrum und beim Tölzer Veg. Dazu 
kommen unsere Openair-Acts am Blomberg, 
bei „4 Tage – 4 Bands“, in der Marktstraße 
oder beim FoodArtFestival – hier haben wir 
ganz bewusst einmal ein komplett anderes 
Publikum angesprochen. Liebhaber der Tra-
dition kommen beim Oster- und Christkind-
lmarkt und bei Leonhardi auf ihre Kosten. 
Das Tolle ist die Vielfalt, die wir bieten. Und 
dazu kommen dann ja auch noch die privaten 
Veranstalter und die Vereine, die wir gerne 
unterstützen. Alles zusammen ergibt in Bad 
Tölz übers Jahr gesehen einen sehr facetten-
reichen Veranstaltungskalender. Allein schon 
in der schieren Masse muss für jeden etwas 
dabei sein! 

In den letzten Jahren hat sich viel getan im 
Veranstaltungssektor der Stadt Bad Tölz. 
Wie wird es weitergehen?
Bestimmte „Publikumsmagente“ werden 
wir in jedem Fall in bekannter Manier weiter 
bedienen. Das heißt allerdings nicht, dass 
wir nicht beispielweise bei der „Stadt mit der 
besonderen Note“ auch immer wieder Neues 
einflechten. 

Ergänzend haben wir begonnen, unsere  
Parkanlagen mehr zu bespielen und dort mit 

Drei Fragen an Susanne Frey-Allgaier, 
Stellvertretende Kur- und Tourismus-

direktorin und Leiterin der  
Veranstaltungsabteilung

Kulturstadt  
Bad Tölz

Bad Tölz zeichnet sich durch eine große 
Bandbreite an Veranstaltungen aus. Haben 
Sie in dieser Masse ein Lieblingsevent? 
Ich habe den großen Vorteil, dass ich meine 
Leidenschaft zum Beruf machen konnte. 
Veranstaltungen zu konzipieren und zu pla-
nen ist meine Welt. So ist tatsächlich immer 
das nächste Event das, was ich in diesem 
Moment am liebsten machen möchte. Ob 
das die Traditionsveranstaltungen sind, die 
Reihe „Die Stadt mit der besonderen Note“ 
oder einzelne Highlights. Mit drei innova-
tiven Formaten haben wir seit dem letzten 
Sommer immer wieder Neues ausprobiert 
und bei unseren Besuchern ins Schwarze 
getroffen. Das ist dann eine schöne Bestä- 
tigung meiner Arbeit. Persönlich liebe ich 
die quartettissimo-Reihe sehr; der inter-
nationale Streichquartett-Wettbewerb im 
Frühjahr war somit auch mein persönliches 
Highlight. Alles zusammen zeigt, Bad Tölz  
ist eine Stadt, reich an Kultur, mit sehr enga- 
gierten Künstlern und gestaltungsfreudigen 
Akteuren, die meisten stammen aus der 
Region und haben einen engen Bezug zu 
unserer Heimat. 

Erstmalig war  
der Franziskaner- 
garten in Bad Tölz  
der Austragungs-
ort des Food-
ArtFestivals. Im 
jährlichen Wechsel 
mit dem Fest  
„4 Tage – 4 Bands“ 
im Bürgergarten 
soll diese Ver-
anstaltung auch 
künftig fortgesetzt 
werden. 

„In Zukunft setzen 
wir noch vermehrt 

auf Festivals – unsere 
Versuche in diesem 
und im letzen Jahr 
haben gezeigt, dass 
das bei den Tölzern 

gut ankommt.“ 

Susanne  
Frey-Allgaier

 Stellvertretende 
Kur- und Tourismus-
direktorin, Leitung 
Veranstaltungen/

Kultur
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RÜCKBLICK

Bewegt 
und 

bunt - 
Bad Tölz
Im Rahmen der Bürgerversammlung in der 

Franzmühle gab Bürgermeister Ingo Mehner 
seinen Rechenschaftsbericht fürs letzte Jahr 
ab. Hier finden Sie die wesentlichen Punkte, 

gegliedert in acht Bereiche.

SOZIALES

BELEBEN DER 
STADT

Flüchtlinge gleichmäßig zu  
verteilen, damit die Lasten  
ebenfalls gleichmäßiger auf den  
21 Gemeinden im Landkreis liegen. 
Mit der Ankündigung des Landrats, 
dies werde künftig geschehen, 
wird von Bad Tölz eine große Last 
genommen. Die Stadt hat derzeit 
764 Flüchtlinge aufgenommen,  
307 mehr, als die Quote es ver- 
langen würde (Stand 14.6.2023). 

Die Kommunale Sozialplanung 
konnte nachhaltig zur Bewältigung 
der Folgen der Flüchtlingskrise 
vor Ort beitragen, gemeinsam 
mit vielen sozial engagierten 
Menschen und Einrichtungen aus 
Bad Tölz. Gerade die Kooperation 
mit dem Mehrgenerationenhaus 
erwies sich als äußerst frucht-
bringend. Die Förderzusage des 
Stadtrates sichert auf weitere Jahre 
den Fortbestand dieses wichtigen 
„Ehrenamtszentrums“ in Bad Tölz. 

Mit den Special Olympics 
Winterspielen Bayern in Bad Tölz 
rückte das Thema Inklusion in 
den Mittelpunkt der Aufmerk-
samkeit. Barrierefreiheit ist ein 
wesentlicher Bestandteil. Dieses 
Jahr werden die Bushaltestellen 
vor der Dreifachturnhalle und in 
der Buchener Straße barrierefrei 
ausgebaut, in den nächsten Jahren 
folgen weitere.

Pflegeheim: Der Betrieb des 
Alten- und Pflegeheims Josefistift 
wurde zum 1.1.2023 durch die 
Paritätische Altenhilfe Bad Tölz 
gGmbH übernommen. Noch im 
Herbst wird Schleich und Haberl 
als Investor eine Eingabeplanung 
einreichen; damit wird dann 
greifbar, wie der Neubau an der 
General-Patton-Straße aussehen 
wird. Der Arbeitskreis „Senioren-
zentrum“ nimmt im Herbst 2023 
seine Arbeit auf. Dieser wird ein 
Konzept für die Nachfolgenutzung 
für das Bestandsgebäude des 
Josefistifts an der Bahnhofstraße 
erarbeiten.

Eines der drängendsten Probleme 
ist derzeit die Migration. Eine 
Stadt wie Bad Tölz kann dieses vor 
Ort nicht lösen, das kann – wenn 
überhaupt – nur die Bundespo-
litik. Allerdings ist es ein Gebot 
der Stunde, die ankommenden 

Das Jahr begann in Bad Tölz mit einem Pauken-
schlag: Die Special Olympics Winterspiele Bayern 
für Menschen mit geistiger Behinderung sorgten 
für Gänsehautmomente. 

Obwohl der Anfang des Jahres 2022 noch durch 
Corona geprägt war, gab es an 300 Tagen ins-
gesamt 190 städtische Veranstaltungen. Dazu 
gehörten unter anderem knapp 100 Konzerte der 
„Stadt mit der besonderen Note“, ein Konzert des 
Symphonieorchesters der Sing- und Musikschule 
am Marienbrunnen, „4 Tage – 4 Bands“, Knaben-
chorfestival und das Blomberg Waldspiele-Fes-
tival. Erstmals seit 2019 konnten Leonhardi und 
der Christkindlmarkt wieder uneingeschränkt 
stattfinden. Der Besucheransturm war enorm 
und ungebrochen.

Viele Veranstaltungen, die „Outdoor“ und 
eintrittsfrei oder gegen geringes Entgelt durch-
geführt wurden, verzeichneten einen extrem 
starken Zulauf. Hochpreisigere Angebote hatten 
dagegen aufgrund der angespannten wirtschaft-
lichen Situation eher mit einer verhaltenen Nach-
frage zu kämpfen. Um bisherige Veranstaltungs-
formate weiterzuentwickeln, wurde vereinbart, 
künftig die Zusammenarbeit mit einheimischen 
Künstlern und Kulturschaffenden zu stärken, den 
Anteil an Outdoor-Veranstaltungen zu vergrö-
ßern und häufiger Festivals durchzuführen. 

Ein außergewöhnliches Ereignis mit enormer 
überregionaler Strahlkraft waren die Special 
Olympics Winterspiele Bayern im Januar 2023  
in Bad Tölz. 730 Athleten mit geistiger und teil-
weise mehrfacher Behinderung waren mit ihren  
Betreuern und Familien in unserer Region. Die 
Stadt erlebte emotionale und spannende Wett-
kämpfe in zehn Sportarten. Besonders die beein-
druckende Eröffnungsveranstaltung an 
der Isar sorgte für Gänsehauteffekte. 

Deutsch-ukrainisches 
Sommerfest im  

Rosengarten.
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RÜCKBLICK

KINDER, JUGENDLICHE 
UND SPORTSTÄTTEN

GEWERBE UND TOURISMUS 
Wie beim Wohnen ist auch bei 
Gewerbeansiedlungen die geringe 
Verfügbarkeit von Flächen ein 
riesen Thema. Und auch hier stellt 
sich die Abwägung Außenbe-
reich-Innenbereich. Deshalb steckt 
die Stadt derzeit viel Energie in die 
Entwicklung des Moraltgeländes: 
Aktuell wird die angekündigte 
Machbarkeitsstudie fertiggestellt. 
Eine Entwicklung dort wird nur 
funktionieren, wenn Eigentümer 
und Stadt sich auf ein gemeinsa-
mes Vorgehen einigen; in vielen 
Gesprächen werden nun Details 
ausgelotet.

Inzwischen sind diverse Baumaß-
nahmen abgeschlossen, so dass an 
unterschiedlichen Orten – Sitz-
stufen am Rathaus, umgestalteter 
Bürgergarten, neue Sitzstufen am 
Taubenloch, erster Bauabschnitt 
im Gries – die Aufenthaltsqualität 
deutlich verbessert werden konnte. 
Ergänzung findet diese Tatsache 
durch die zusätzlichen Sitzbänke in 
der Marktstraße und im Badeteil. 

Wie schon in den Jahren zuvor ist 
auch im letzten Jahr der Ausbau 
der öffentlichen Toilettenanlagen 
weiter vorangetrieben worden. 
Die WC-Anlage am ZOB wurde 
aufwändig saniert. Leider ist gerade 
hier Vandalismus immer wieder 
ein Thema: Nur wenige Tage nach 
der Neueröffnung wurde dort eine 

AUFENTHALTSQUALITÄT
Tür eingetreten und unbrauchbar 
gemacht. Auch der mutwilligen Ver-
schmutzung der öffentlichen WCs 
ist an manchen Tagen kaum beizu-
kommen. Es kommt leider immer 
wieder vor, dass die Toilettenhäuser 
kurz nach der Reinigung durch 
eine beauftragte Fremdfirma von 
rücksichtslosen Benutzern äußerst 
unschön hinterlassen werden. Die 
Stadt arbeitet an einer Lösung. 

Weitere WC-Anlagen sind in  
der Umsetzung: Im Zuge der  
Erschließung der Blomberg- 
Bergstation mit Trinkwasser und 
des Anschlusses an die Abwasser-
leitung wird dort eine öffentliche 
Toilette gebaut. Außerdem wurde 
der Bauantrag gestellt, um ein 
neues WC-Haus am Wohnmobil- 
stellplatz an der Isarpromenade  
zu errichten. 

Laden zum Ausruhen und 
Genießen ein: die Ruhe-
bänke im Taubenloch und 
an anderen Orten.

Tourismus: Bad Tölz ist als Ziel so at-
traktiv, dass hier bei mehr Hotelbetten 
noch deutlich mehr Übernachtungen 
generiert werden könnten, wie die 
Anzahl der Buchungsanfragen deutlich 
belegen. Insgesamt konnten 2022 
wieder 315.433 Übernachtungen erzielt 
werden, das entspricht einem Plus von 
36,27 Prozent im Vergleich zu 2021. Vom 
„Over-Tourism“ wie an den Seen und in 
den Bergen ist Bad Tölz zum Glück weit 
entfernt. Andererseits sichert die hohe 
Zahl an Übernachtungs- und Tagestou-
risten neben vielen Infrastruktureinrich-
tungen auch und vor allem das Fortkom-
men in Gastronomie und Handel.

Die Stadt hat zur Entwicklung des 
Moraltgeländes eine Machbarkeits-

studie beauftragt.

Bild oben: Die Tölzer Stadt-
kapelle konnte in den neuen 
Probenraum in der Jahn-
schule einziehen.

Bild links und unten: Auch 
Ellbach hat jetzt einen 
Spielplatz.

RÜCKBLICK

Nach ärgerlichen Verzö-
gerungen durch Probleme 
mit Baumängeln am Dach 
beim Erweiterungsbau der 
Jahn-Grundschule, kann seit 
Mai die Aula genutzt und 
wohl zu Beginn des Jahres 
2024 der Erweiterungsbau der 
Jahn-Grundschule eröffnet 
werden. Schon im Herbst 2022 
wurde die neue Turnhalle in 
Betrieb genommen. Im Februar 
schließlich wurde der Stadt- 
kapelle der neue Probenraum 
zur Nutzung übergeben. 

Damit die bespielbare Stadt 
Realität wird, wurde nach dem 
Masterplan (2021) ein Umset-
zungsfahrplan beschlossen. So 
kann systematisch und – wie 

beispielsweise beim geplanten 
Spielplatz am Girlitzer Weiher – 
mit Bürgerbeteiligung vorge-
gangen werden. In Ellbach ist 
auf diese Weise inzwischen ein 
neuer Spielplatz entstanden. 

Bestandteil des Masterplans 
ist es, die Stadt zu beleben. Das 
kann geschehen durch Investi-
tionen, wie etwa die Anschaf-
fung von Geräten im Wert von 
25.000 Euro zur Ergänzung des 
Spielplatzes am Schloßplatz. 
Zusätzlich geht es darum, Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen 
zum Aktiv sein zu animieren 
– sei es durch ein niederschwel-
liges Angebot wie der Balancier-
balken im Kurpark oder durch 
den Spieletag der Jugendförde-

rung im Franziskanergarten und 
die Familien-Radl-Rallye. Beides 
wurde bereits zum zweiten Mal 
durchgeführt. 

Als neuer Standort für einen Teil 
der Spielgeräte des Spielplatzes 
an der General-Patton-Straße 
steht ein Platz neben dem Fahr-
radparcours fest. Die Verlegung 
erfolgt, sobald feststeht, wann 
die Bauarbeiten für das neue 
Pflegeheim beginnen. Nach 
Fertigstellung des Pflegeheims 
wird ein weiterer Spielplatz in 
unmittelbarer Nähe entstehen.

Zum Stadtbad auf der 
Flinthöhe wird dieses Jahr 
der Abschluss der Planungen 
und der Beschluss über den 
Ausbau erwartet. Der zusätz-
liche Übungsraum an der 
Dreifach-Turnhalle ist bereits 
umgesetzt.

Entdeckerpfad Blomberg: 
Der Ausbau der zweiten Stufe 
ist bis Sommer dieses Jahres 
abgeschlossen.
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VERKEHR UND INFRASTRUKTUR 
Bei diesem Thema ist die Stadt von 
vielen Akteuren abhängig. Unter an-
derem deshalb gehen die Dinge hier 
mitunter langsamer voran. Dennoch 
gibt es bei zwei Großprojekten Positi-
ves zu berichten: Die Vorarbeiten für 
die Nordumfahrung durch das Staat-
liche Bauamt Weilheim sind in vollem 
Gange und die Telekom agiert beim 
Glasfaserausbau in einigen Bereichen 
der Stadt parallel; laut Firmenangaben 
soll Ende 2023 für insgesamt 4.400 
Haushalte Internet in „Gigabit- 
Geschwindigkeit“ verfügbar sein.

In Sachen Verbesserung der Radinf-
rastruktur fordern Bürger immer wie-
der mehr Engagement. Wenngleich 
etliche Detailverbesserungen erreicht 
wurden (Beschilderung, Radabstellan-
lagen, Radachsen), sind aufgrund der 
Topografie und der städtebaulichen 
Situation in der Altstadt manche 
Wünsche nicht realisierbar; Schutz-

WOHNEN IN  
DER STADT 

Erbpacht. Aufgrund der rasan-
ten Zinswende und der seit 
Anfang 2022 auch für private 
Bauherrn teilweise unkalku-
lierbaren Baupreise, konnten 
bisher nur zwölf Grundstücke 
veräußert werden, da viele der 
Interessen abgesprungen sind. 
Die Vergabe der Erbpacht-
grundstücke wurde deshalb 
zunächst zurückgestellt. Aktu-
ell werden bereits die ersten 
Häuser errichtet.
Die Erwartungen an die Kom-
munen sind bei dem Thema 
groß und trotzdem kann keine 
Stadt das Thema lösen, erst 
recht nicht alleine. In Tölz 
gibt es starke Partner, wie 
zum Beispiel die Lenggrieser 
Baugenossenschaft, die an der 
Osterleite eine neue Wohn- 
anlage errichtet hat.

Am Hintersberg II haben die Bau-
maßnahmen der neuen Grund-
stückseigentümer begonnen. 

In seiner April-Sitzung hat der Stadtrat 
einen Klimaschutz-Aktionsplan 
verabschiedet. Dieser wurde vom 
Fachbeitrat Klima erarbeitet und 
beinhaltet konkrete klimarelevante 
Maßnahmen, teils neu erarbeitet, teils 
bereits in der Umsetzung. Mit dem 
Aktionsplan sind diese nun ausführ-
lich dokumentiert. 

Auch 2023 fließt ein siebenstelliger 
Betrag in den Nahwärmeaus-
bau, vor allem im Badeteil und in 
der Hindenburgstraße Richtung 
Alter Bahnhof. Zudem schreitet die 
Planung zum neuen Heizwerk am 
Moraltverteiler voran; von dort wer-
den sowohl die Karwendelsiedlung, 
als auch das Badeteil angeschlossen. 
Aktuell laufen die Voruntersuchun-
gen, im Sommer soll der Bauantrag 
beim Landratsamt eingereicht 
werden. 

Um Energie einzusparen, geht die 
flächendeckende Umrüstung auf 
LED weiter. In der Südschule sind 
die Arbeiten abgeschlossen, für die 
Umrüstung des Stadtmuseums liegt 
ein Stadtratsbeschluss vor. 

ENERGIE UND  
NACHHALTIG-
KEIT 

Im Rahmen einer Teilungs- 
versteigerung konnte die  
Stadt im Frühjahr eine rund  
fünf Hektar große Fläche rund 
um den Maxweiher sowie die 
Wasserfläche erwerben. Der 
Verkehrswert lag laut Gutach-
ten bei zirka 11 Mio. Euro; für  
8,7 Mio. Euro erhielt die Stadt 
den Zuschlag. Inklusive Grun-
derwerbsteuer gilt es nun, 9 
Mio. Euro zu finanzieren; ein 
Großteil aus den Rücklagen, le-
diglich für 2 bis 3 Mio. Euro gilt 
es, ein Darlehen aufzunehmen. 
Der Grund wurde als Vorratsflä-
che erworben. 

Schaffung von Wohnraum ist 
nach wie vor eines der vorran-
gingen Probleme in Bad Tölz. 
Dabei befindet sich die Stadt 
in einem Grundsatz-Dilemma: 
Bauen sorgt für Nachzug, 
Nichtbauen bedeutet nicht 
gedeckter Bedarf, neue Flächen 
ausweisen bedeutet Zersiede-
lung. Deshalb fiel die Entschei-
dung für eine weitere Innenbe-
reichsentwicklung und gegen 
die Ausweisung von Flächen 
im Außenbereich. Die Flächen, 
die am Hintersberg für Reihen- 
und Doppelhäuser ausgewiesen 
wurden, werden auf längere 
Zeit eine Ausnahme bilden: Von 
den 38 Grundstücken werden 
23 durch die Stadt vergeben, 14 
durch Verkauf und neun durch 

Auch das ist nachhaltig: Blühwiesen werden 
in Bad Tölz bei Trockenheit nicht gegossen.

streifen und eigenständige Radwege in 
der Innenstadt sind beispielsweise aus 
Platzgründen unmöglich. Dennoch gilt 
es, weiter nach Lösungen zu suchen. 
Die Zertifizierung des AGFK zur „Fahr-
radfreundlichen Kommune“ ist deshalb 
nicht als Abschluss des Projektes zu 
verstehen, sondern eher eine Arbeits-
grundlage für künftige Entwicklungen. 

Die Stadt hat die Überwachung des 
ruhenden Verkehrs an den Zweckver-
band „Kommunale Dienste Oberland“ 
abgegeben. Damit gilt in Bad Tölz der 
gleiche Maßstab wie in den 155 Mitglied-
gemeinden von Füssen bis zum Chiem-
see. Durch die Abgabe ist jetzt auch die 
Überwachung des Radverkehrs möglich, 
unter anderem in der Marktstraße. 

Die Baustelle an der Bairawieser Straße 
nähert sich dem Ende. Das Aufbringen 
der finalen Deckschicht ist für Herbst 
geplant.  

Zusammen mit den Stadtwerken  
wurde sechs weitere E-Ladesäulen  
im Stadtgebiet realisiert: Parkplatz  
Arzbacher Straße, Parkplatz Stadt- 
bibliothek/Hinden-
burgstraße, Parkplatz 
Stadtwerke, am 
Landratsamt, beim 
Sportpark und vor 
dem Rathaus. Wäh-
rend eines Besuchs 
in der Stadt können 
E-Auto-Besitzer hier 
auftanken.

Um die Bedingungen für Radler zu verbessern, 
werden ständig neue Möglichkeiten gesucht; 

die Marktstraße bleibt allerdings weiterhin für 
den Radverkehr tagsüber gesperrt. 

Stadt und Stadtwerke zusammen haben an sechs  
Standorten die Ladeinfrastruktur für E-Autos erweitert.
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STATISTIK NACHRUF

„Du fehlst uns  
jetzt schon!“

Zum Tode von Josef Steigenberger, Stadtratsmitglied

Bad Tölz in Zahlen
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Personenstandsfälle vom 1.1.2022 – 31.12.2022

*Bad Tölz, Wackersberg, Verwaltungsgemeinde Benediktbeuern, Bad Heilbrunn

WegzügeUmzügeZuzügeGeburten

Sterbefälle  
im Standesamtsbezirk* Bad Tölz

Sterbefälle

Anfangsstand gesamt  
1. Juni 2022: 20.008

Endstand gesamt 
30.6.2023: 19.821

Bevölkerungsbewegung 
in Bad Tölz 2022/2023 
 

(nur Hauptwohnsitze in Bad Tölz)

Eheschließungen  
davon auswärtige Paare

2021 2022

Kirchenaustritte

Urnenbeisetzungen
A     m 19. Juni verstarb unerwartet und mit 

nur 59-Jahren Josef Steigenberger. Der 
gebürtige Tölzer gehörte seit 2002 dem 
Stadtrat an. Ihm lag nach eigener Aussage 
ein vernünftiger und nachhaltiger Umgang 
mit der Natur besonders am Herzen. Darü-
ber hinaus setzte er sich aber auch immer 
für „sein Bad Tölz“ und die Menschen in der 
Stadt ein. Steigenberger war im Gremium 
stets ein besonnener Zuhörer, der – wenn 
es ihm darauf ankam – mit Nachdruck für 
seine Ziele eintreten konnte. In den über 
20 Jahren seiner Stadtratstätigkeit trat Josef 
Steigenberger in verschiedenen Positionen 
in Erscheinung: Kulturbeauftragter, Frakti-
onsführer der CSU, Vorsitzender des Rech-
nungsprüfungsausschusses, er brachte sich 
engagiert in den Bau- und Stadtentwick-
lungsausschuss und in den Fachbeirat Klima 
ein und versah mit Kompetenz und Konse-
quenz sein Amt als Mitglied im Aufsichtsrat 
der Stadtwerke sowie im Verwaltungsrat  
der Sparkasse. Zusätzlich war er aktiv  
unter anderem im Partnerschaftsverein  
und bei der Tölzer Kolpingfamilie. Bei der 
Beerdigung am 23. Juni auf dem Tölzer 
Waldfriedhof fasste Bürgermeister Ingo 
Mehner den Schmerz vieler in emotionale 
Worte: „Wir vermissen den Sepp jetzt schon 
– als Freund, als Stütze vieler Vereine und 
Institutionen und auch in unseren Reihen im 
Stadtrat.“ Die volle Tragweite wurde spürbar, 
als sein Platz bei der Sitzung des Stadtrates 
wenige Tage später leer blieb.

„ Der schönste Tag  
im Leben“

     Anmerkung: Im Jahr 2022 fanden an  
29 Samstagen 56 Trauungen statt.

Trauungen außerhalb des Rathauses:

im Kurhaus 60

im Historischen Sitzungssaal 21

im Tölzer Planetarium 6

außerhalb gesamt   87

531

194

300

157

Überführungen 295279

211208

105105

Beerdigungen 5866523517

Die Stadt wird Josef Steigenberger ein ehrendes Andenken bewahren!
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WIR HABEN, 
WAS DIR SCHMECKT.
EINKAUFSSTADT BAD TÖLZ

Eine Kampagne der Stadt Bad Tölz. 
Wir unterstützen unsere Unternehmen.

www.bad-toelz.de/online-schaufenster©
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